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Versionsinformationen

In diesem Dokument wird Conversion Agent Version 4.0 fiir das Betriebssystem
Unix beschrieben.

Diese Version umfasst Conversion Agent Engine, also die Runtime Engine, die
Conversion- Agent-Dienste im Produktionsmodus ausfiihrt, sowie alle
Komponenten, die benotigt werden, um die Dienste in Conversion Agent Engine
auszfiihren. Die Conversion Agent Studio-Entwicklungsumgebung ist in dieser
Version nicht enthalten. Sie kann nur unter Microsoft Windows installiert werden.

Unterstiutzte Unix-Flavors

Conversion Agent fiir Unix untersttitzt folgende Unix-Flavors:

Sun Solaris

IBM AIX

LINUX
Hewlett-Packard HP-UX

Die genauen Versionsanforderungen fiir die einzelnen Unix-Flavors finden Sie in
den System-Anforderungen weiter unten.

Installation

Um Conversion Agent unter Unix zu installieren, befolgen Sie die Anweisungen in
diesem Abschnitt. Wenn nicht anders angegeben, sind die Anweisungen fiir alle
Unix-Flavors identisch.
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System-Anforderungen

Um Conversion Agent installieren und ausfiihren zu kénnen, muss Ihr Computer
die unten angegebenen minimalen Anforderungen erftillen.

Lesen Sie bitte in den folgenden Abschnitten sowohl die Allgemeine Anforderungen
fiir alle Unix-Flavors als auch die speziellen Anforderungen fiir Ihren Unix-Flavor.

Allgemeine Anforderungen fur alle Unix-Flavors

Hardware

Der Computer sollte tiber mindestens 256 MB RAM verfiigen; empfohlen werden
512 MB oder mehr. Fiir ein System, das Conversion-Agent-Produktionsdienste
ausfiihrt, empfehlen wir eine CPU-Geschwindigkeit von mindestens 1 GHz.

Java Runtime Environment

Ein Java 2 Runtime Environment (JRE) ist erforderlich. Conversion Agent
installiert standardmifig ein JRE auf Ihrem Computer.

Wenn Sie mochten, kénnen Sie eine andere JRE-Version verwenden, die Sie separat
auf Ihrem Computer installieren. Welche JRE-Versionen unterstiitzt werden, steht
in den speziellen Anforderungen fiir Ihren Unix-Flavor.

Wenn notwendig, konnen Sie das ausgewéhlte JRE nach der Installation éndern
(Anweisungen dafiir finden Sie unter Konfigurationseditor weiter unten).

\/ Wenn Sie das Conversion Agent Java API verwenden, um einen Conversion-Agent-Dienst
zu aktivieren, werden alle Java- Komponenten des Dienstes ausgefiihrt, der von der
externen Java-Anwendung verwendet wird. Um einen konsistenten Ablauf zu
gewdhrleisten empfehlen wir, dass Sie dasselbe JRE verwenden, das Sie in Conversion
Agent konfiguriert haben. Es muss sich auf jeden Fall um eine JRE-Version handeln, die
Conversion Agent unterstiitzt.

Spezielle Anforderungen fur Solaris

Conversion Agent wird unter Sun Solaris auf der SPARC-Plattform unterstiitzt. In
den folgenden Absitzen finden Sie detaillierte Angaben dazu, welche
Anforderungen fiir die Version, das Paket und den Patch erfiillt werden miissen.

Um Informationen tiber Solaris auf einer Intel-Plattform oder iiber andere Solaris-
Versionen zu erhalten, kontaktieren Sie bitte SAP-Support.

Solaris 10

Sie konnen Conversion Agent mit Solaris 10 (das auch als SunOS 5.10 bezeichnet
wird) auf der SPARC-Plattform ausfiithren. In dieser Version wird Conversion
Agent als 32-Bit-Anwendung ausgefiihrt. Folgende Pakete miissen installiert sein:
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Paket Minimale Version

SUNWesl 11.10.0,REV=2005.01.21.15.53
SUNWeslr 11.10.0,REV=2005.01.21.15.53
SUNWesr 11.10.0,REV=2005.01.21.15.53
SUNWIibC 5.10,REV=2004.12.22

SUNWIibms 5.10,REV=2004.11.23
SUNWIlibmsr 5.10,REV=2004.11.23
SUNWuiu8 1.5,REV=2004.11.24.10.12

Pakete und Patches bestatigen

Um zu bestdtigen, dass ein erforderliches Paket installiert ist, fiihren Sie folgenden
Befehl aus:

pkginfo -1 package name

Um beispielsweise herauszufinden, ob das SUNWcsl-Paket installiert ist, fithren
Sie folgenden Befehl aus:

pkginfo -1 SUNWcsl

Um zu bestatigen, dass ein erforderlicher Patch installiert ist, fithren Sie folgenden
Befehl aus:

showrev -p | grep patch_number

Beispiel:

showrev -p | grep 111711

Die Befehle zeigen an, ob ein Paket oder Patch installiert ist, und wenn ja, die
jeweilige Versionsnummer.

JRE-Version

Die Sun-Java-2-Laufzeitumgebung, Version 1.4.2_9, wird unterstiitzt. Sie konnen
das JRE verwenden, das von Conversion Agent installiert wird, oder Sie kénnen
ein JRE unter http;//www.sun.com herunterladen.

Festplattenspeicher

Eine Komplettinstallation von Conversion Agent unter Solaris erfordert ungefahr
160 MB Festplattenspeicher.


http://www.sun.com/
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Spezielle Anforderungen fur AIX

Conversion Agentwird auf IBM AIX unterstiitzt. In den folgenden Absétzen finden
Sie detaillierte Angaben dazu, welche Anforderungen fiir die Version und das
Paket erfiillt werden miissen.

AIX 5.3

Sie konnen Conversion Agent unter AIX 5.3 mit Wartungsstufe 0 ausfiithren. In
dieser Version wird Conversion Agent als 32-Bit-Anwendung ausgefiihrt.
Folgende Pakete miissen installiert sein:

Paketname Version PTF Kommentar
bos.rte.bind_cmds 5.3.0.10 MLO
bos.rte.libc 5.3.0.10 ML 0
bos.rte.libpthreads 5.3.0.10 ML 0
xIC.rte 6.0.0.0 MLO

Auf einigen AIX-5.3-Computern kann das Setup von Conversion Agent nur
ausgefiihrt werden, wenn die Umgebungsvariable LDR_CNTRL konfiguriert ist.
Wenn das Setup nicht startet, konfigurieren Sie diese Variable folgendermafien:

1.

Ermitteln Sie den vorhandenen Wert der Veriable LDR_CNTRL (falls vorhanden).
Geben Sie daftir den folgenden Befehl ein:

echo $LDR_CNTRL
Wenn das Ergebnis nicht leer ist, speichern Sie es.

Wenn Sie eine der Shells sh, ksh oder bash verwenden, fiigen Sie die folgenden
Zeilen in die Datei .profile ein.

LDR_CNTRL=NOKTRL
export LDR_CNTRL

Wenn das Ergebnis von Schritt 1 nicht leer war, hédngen Sie es in der ersten
Zeile an den Wert NOKTRL an. Verwenden Sie dabei die folgende Syntax
einschlieilich der Anfiihrungszeichen:

LDR_CNTRL="NOKTRL result of step 1"

Wenn Sie die Shell csh oder tcsh verwenden, fiigen Sie in IThre Datei ~/.cshrc
oder ~/.tcshrc die folgende Zeile ein:

setenv LDR_CNTRL NOKTRL

Wenn das Ergebnis von Schritt 1 nicht leer war, hdngen Sie es in dieser Zeile
an den Wert NOKTRL an. Verwenden Sie dabei die folgende Syntax
einschliefslich der Anfiihrungszeichen:
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setenv LDR_CNTRL "NOKTRL result of step 1"

4. Melden Sie sich ab und dann wieder an, damit die Umgebungsvariable
wirksam wird.

Pakete bestatigen

Um festzustellen, welche Wartungsstufe installiert ist, fithren Sie folgenden Befehl
aus:

oslevel -r

Um festzustellen, ob ein erforderliches Paket installiert ist, machen Sie Folgendes:

1. Fiihren Sie folgenden Befehl aus, der die Systemmanagement-Konsole ffnet:
smitty

2. Wihlen Sie die Optionen Software-Installation und -Wartung > Software und
zughorige Informationen anzeigen > Installierte Software auflisten.

Der Paketname (zum Beispiel XIC. rte) sollte in der Liste aufscheinen.

3. Um die Versionsnummer eines Pakets zu bestétigen, fithren Sie folgenden
Befehl aus:

Islpp -1 | grep package name

Um beispielsweise herauszufinden, ob das xIC-Paket installiert ist, fithren Sie
folgenden Befehl aus:

Islpp -1 | grep xIC

Die Versionsnummer wird angezeigt.

JRE-Version

Die Sun-Java-2-Laufzeitumgebung, Version 1.4.2 SR3, wird unterstiitzt. Sie konnen
das JRE verwenden, das von Conversion Agent installiert wird, oder Sie konnen
ein JRE unter http;//www.ibm.com herunterladen.

Empfohlene Konfiguration

Wir empfehlen, in der AIX Systemkonfiguration die Datengrofse nicht zu
beschranken. Um festzustellen, ob es gegenwirtig eine Beschrankung gibt, fithren
Sie folgenden Befehl aus:

ulimit —d

Wenn Sie mit Conversion Agent sehr grofie Dokumente verarbeiten, kann es sein,
dass Sie Systemparameter, wie zum Beispiel Speichergrofie und Dateigrofie
anpassen miissen.


http://www.ibm.com/
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Festplattenspeicher

Eine Komplettinstallation von Conversion Agent unter AIX erfordert ungefahr 190
MB Festplattenspeicher. Das Setup erfordert, dass im Verzeichnis temp mindestens
so viel Speicherplatz frei ist. Sie konnen dies tiberpriifen, indem Sie folgenden
Befehl ausfiihren:

df -k

Spezielle Anforderungen fur Linux

Linux-Version

Conversion Agent unterstiitzt SUSE- und Red-Hat-Versionen von Linux. Die
folgenden Abschnitte enthaltenausfiihrliche Informationen zu Versionen und
Plattformen.

SUSE Linux 9 und Red Hat Linux EL3 auf x86

Sie konnen Conversion Agent unter SUSE Linux Version 9 und Red Hat Linux
Version EL3 ausfiihren, wenn diese auf einer Intel-x86- oder einer damit
kompatiblen Plattform installiert sind. In diesen Versionen wird Conversion Agent
als 32-Bit- Anwendung ausgefiihrt. The following packages must be installed:

Paket Version Minimale Kommentar
Revision

glibc 2.3.2 1.9

libgce 3.2.2 5

libstdc++ 322 5

compat-glibc | 7.x-2.2.4.32.5.i386.rpm Erforderlich, falls Sie die JRE von Sun
verwenden. Nicht erforderlich fiir die
JRE von IBM.

compat- 7.3-2.96.122.i386.rpm Erforderlich, falls Sie die JRE von Sun

libstdc++ verwenden. Nicht erforderlich fiir die
JRE von IBM.

Auf dem Computer muss eine Sun-Java-2-Laufzeitumgebung der Version 1.4.2_9
installiert sein. Sie konnen die JRE verwenden, die mit Conversion Agent installiert
wird, oder eine JRE von httpy/www.sun.com herunterladen.

SUSE Linux 9 und Red Hat Linux EL4 auf Opteron

Sie konnen Conversion Agent unter SUSE Linux Version 9 und Red Hat Linux
Version EL4 auf AMD-Opteron-Plattformen ausfithren. In diesen Versionen wird
Conversion Agent als 64-Bit-Anwendung ausgefiihrt.


http://www.sun.com/
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Auf dem Computer muss eine Sun-Java-2-Laufzeitumgebung der Version 1.4.2 SR3
installiert sein. Sie konnen die JRE verwenden, die mit Conversion Agent installiert
wird, oder eine JRE von http;//www.ibm.com herunterladen.

Pakete bestatigen

Um festzustellen, ob ein erforderliches Paket installiert ist, fithren Sie folgenden
Befehl aus:

rpm -ga | grep package name

Um beispielsweise herauszufinden, ob das glibc-Paket installiert ist, fithren Sie
folgenden Befehl aus:

rpm -ga | grep glibc

Die Versionsnummer des Pakets wird angezeigt.

Empfohlene Konfiguration

Wir empfehlen, in der Linux Systemkonfiguration die Datengrofie und Stapelgrofse
nicht zu beschréanken. Um festzustellen, ob es gegenwiértig eine Beschrankung gibt,
fiihren Sie folgenden Befehl aus:

limit
Wenn Sie mit Conversion Agent sehr grofie Dokumente verarbeiten, kann es sein,

dass Sie Systemparameter, wie zum Beispiel Speichergrofie und Dateigrofie
anpassen miissen.

Festplattenspeicher

Eine Komplettinstallation von Conversion Agent unter Linux erfordert ungefahr
150 MB Festplattenspeicher.

Spezielle Anforderungen fur HP-UX

Conversion Agent wird fiir Hewlett-Packard HP-UX unterstiitzt. In den folgenden
Absitzen finden Sie detaillierte Angaben zu den Anforderungen an Plattform und
Bundle.

HP-UX 11.23 auf PA-RISC

Conversion Agent wird fiir Hewlett-Packard HP-UX 11.23 (wird auch als Version
B.11.23 9000/800 bezeichnet) auf der Architektur PA-RISC ausfiihren. In dieser
Version fiihrt Conversion Agent eine 32-Bit-Anwendung aus. Folgende Pakete
miissen installiert sein:

Bundle Version
BUNDLE11i B.11.23.0409.3
FEATURE11i B.11.23.0505.022e



http://www.ibm.com/
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Bundle Version
HPUXBaseOS | B.11.23
HWEnable11i B.11.23.0505.022b
PHCO_32489

PHKL_31500

PHKL_33312

PHSS_32502

PHSS_33263

PHSS_33349

QPKAPPS B.11.23.0505.022
QPKBASE B.11.23.0505.022

Auf dem Computer muss eine HP-Java-2-Laufzeitumgebung der Version 1.4.2_09
installiert sein. Sie konnen die JRE verwenden, die mit Conversion Agent installiert
wird, oder eine JRE von http;//www.hp.com herunterladen.

HP-UX 11.23 auf ia64

Conversion Agent wird fiir Hewlett-Packard HP-UX 11.23 (wird auch als Version
B.11.23 9000/800 bezeichnet) auf der Architektur ia64 (Intel Itanium). unterstiitzt

In dieser Version fithrt Conversion Agent eine 32-Bit-Anwendung aus.
Informationen zu den erforderlichen Patches erhalten Sie beim SAP-Support.

Auf dem Computer muss eine HP-Java-2-Laufzeitumgebung der Version 5.0.02
installiert sein. Sie konnen die JRE verwenden, die mit Conversion Agent installiert
wird, oder eine JRE von http;//www.hp.com herunterladen.

Bundle bestatigen

Um zu bestitigen, dass die erforderlichen Bundle installiert wurden, fithren Sie
folgenden Befehl aus:

/usr/sbin/swlist

Festplattenspeicher

Eine Komplettinstallation von Conversion Agent auf HP-UX erfordert ungefihr
280 MB Festplattenspeicher.


http://www.hp.com/
http://www.hp.com/
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Upgrade von einer friheren Version

Von Version 4.0.2 oder alter

Wenn Sie eine Aktualisierung von der Conversion-Agent-Version 4.0.2 oder einer
dlteren Version durchfiihren, miissen Sie die vorhandene Version deinstallieren,
bevor Sie die neue installieren.

Von Version 4.0.3 oder neuer

Wenn Sie eine Aktualisierung von der Conversion-Agent-Version 4.0.3 oder hoher
vornehmen oder ein Conversion- Agent-Service-Pack installieren, brauchen Sie die
dltere Version vor der Installation der neuen Version nicht zu deinstallieren.

Bevor Sie mit der Aktualisierung befinnen, miissen Sie alle Anwendungen
schliefien, die Conversion Agent verwenden. Anderenfalls kann das Setup
bestimmte Dateien nicht ersetzen und die Aktualisierung scheitert.

Aktualisieren mehrerer Komponenten und Computer

Das Setup gibt vor, dass alle Conversion- Agent-Komponenten gemeinsam auf
dieselbe Versionsnummer aktualisiert werden. Dazu gehoren:

e  Conversion Agent Engine
e  alle weiteren verfiigbaren Conversion- Agent-Kom

Wir empfehlen, alle Conversion-Agent-Computer in Ihrem Unternehmen
gleichzeitig zu aktualisieren. Dadurch vermeiden Sie Versionskonflikte zwischen
Projekten, die Sie auf einem Computer entwickeln und auf einem anderen
ausfiihren.

Aktualisieren von Projekten

Wie Sie lhre vorhandenen Conversion-Agent-Projekte aktualisieren und in der
neuen Version ausfiihren, wird in Kapitel 3, Upgrading Conversion Agent Projects des
Conversion-Agent- Administratorhandbuchs.

Installation

Die Installation besteht im Wesentlichen aus folgenden Schritten:
1. Fihren Sie das Conversion Agent Setup-Programm aus.
2. Laden Sie die Conversion Agent Umgebungsvariablen.

3. Konfigurieren Sie Conversion Agent fiir den prozessinternen oder
prozessexternen Aufruf.

4. Registrieren Sie die Software bei Bedarf und installieren Sie eine Lizenz.
5. Testen Sie die Installation

In den folgenden Abschnitten wird dieser Vorgang Schritt fiir Schritt erklart.
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Das Setup-Programm ausfihren

Um das Setup-Programm auszufiihren, machen Sie Folgendes:

1.

Wenn Ihr Unternehmen eine Standortlizenz fiir Conversion Agent hat,
besorgen Sie sich den Lizenz-Key. Sie werden vom Setup-Wizard
aufgefordert, den Key einzugeben.

Wenn Sie vorhaben, eine Einzellizenz zu verwenden, brauchen Sie keinen
Lizenz-Key.

Starten Sie ein Terminal und wechseln Sie in das Verzeichnis, in dem Sie die
Setup-Datei gespeichert haben.

Um das Setup auf einer grafischen Oberfldche auszufiihren, geben Sie
folgenden Befehl ein (das Beispiel bezieht sich auf AIX; ersetzen Sie die
Angabe durch Ihre Setup-Datei):

./Setup_Aix.bin

Wenn Sie die grafische Oberfldche nicht anzeigen kénnen (zum Beispiel wenn
Sie remote arbeiten), konnen Sie das Setup auch im Konsolenmodus
ausfiithren. Dafiir fiigen Sie den Schalter -console hinzu:

./Setup_Aix.bin -console

Befolgen Sie im Setup-Wizard die auf dem Bildschirm angezeigten
Anweisungen. Sie werden aufgefordert, mehrere Verzeichnispfade
anzugeben:

Conversion-Agent-Pfad
Der Conversion Agent Installationsordner. Der Standardpfad ist /opt/SAP/
ConversionAgent. Fiir den Pfad benétigen Sie Administratorrechte.

In diesem Dokument wird der Installationspfad als <USER_INSTALL_DIR>
bezeichnet.

JRE-Speicherort
Der Speicherort des Java Runtime Environment, das Sie mit Conversion
Agent verwenden mochten. StandardméfSig handelt es sich um das JRE, das
mit Conversion Agent unter <USER_INSTALL_DIR>/jrel.4/jre installiert
wird. Sie haben die Moglichkeit, ein anderes untersttitztes JRE
auszuwéhlen.

Conversion Agent Speicher-Pfad

Das ist der Ort, an dem Sie Conversion- Agent-Dienste einsetzen, die mit
Conversion Agent Engine ausgefiihrt werden sollen. Der Standardpfad ist
<USER_INSTALL_DIR>/ServiceDB.

Conversion Agent Protokoll-Pfad

Das ist der Ort, an dem Conversion Agent Engine Ereignisprotokolle und
Fehlerberichte speichert. Der Standardpfad ist
<USER_INSTALL_DIR>/CMReports

10
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5. Sie werden aufgefordert, optionale Komponenten, wie zum Beispiel das
Dokumentprozessor-Paket zu installieren (ndhere Informationen dazu finden
Sie im Kapitel tiber Dokumentprozessoren im Conversion Agent Studio
Anwenderhandbuch.

6. Wenn Sie ein Setup fiir die Aktualisierung von einer fritheren Version von
Conversion Agent 4.0 ausfiihren, werden Sie eventuell aufgefordert, Ihre
vorhandenen Conversion- Agent-Dienste zu aktualisieren. Weitere
Informationen dazu finden Sie im Abschnitt Aktualisieren von Conversion-
Agent-Diensten weiter unten.

7. Fahren Sie mit den Anweisungen Die Conversion Agent Umgebungsvariablen
laden und Konfigurieren des prozessinternen oder prozessexternen Aufrufs weiter
unten fort.

Die Conversion Agent Umgebungsvariablen laden

Sie miissen die Conversion Agent Umgebungsvariablen-Datei laden, bevor Sie
Conversion Agent testen oder verwenden konnen (eine detaillierte Beschreibung
der erforderlichen Variablen finden Sie weiter unten im Abschnitt
Umgebungsvariablen). Sie konnen dies auf eine der zwei folgenden Arten machen:

e  Sie konnen die Datei manuell von der Kommandozeile aus laden. Sie miissen
den Befehl jedes Mal ausfiihren, wenn Sie sich anmelden, bevor Sie
Conversion Agent verwenden.

e Sie kénnen den entsprechenden Befehl in Ihr Profil, in eine Batch-Datei oder
eine andere ausfiihrbare Datei einfiigen. Auf diese Weise werden die
Umgebungsvariablen automatisch geladen.

In den folgenden Absitzen erhalten Sie Anweisungen fiir diese zwei Methoden.

Von der Kommandozeile aus laden

Wenn Sie die Umgebungsvariablen nicht automatisch laden mochten, konnen Sie
sie manuell von der Kommandozeile aus laden. Sie miissen das jedes Mal machen,
wenn Sie sich anmelden, bevor Sie Conversion Agent verwenden.

e  Wenn Sie die sh-, ksh- oder bash-Shell verwenden, lautet der Befehl:
. /<USER_INSTALL_DIR>/setEnv.sh

e  Wenn Sie die csh-oder tcsh-Shell verwenden, lautet der Befehl:
source /<USER_INSTALL DIR>/setEnv.csh

Ersetzen Sie die Angabe <USER_INSTALL_DIR> durch Ihren Installationspfad.

Automatisch laden

Um die Umgebungsvariablen automatisch zu laden, wenn Sie sich anmelden,
machen Sie Folgendes:

e  Wenn Sie die sh-, ksh- oder bash-Shell verwenden, fiigen Sie folgende Zeile in
Ihre .profile-Datei ein.

11
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. /<USER_INSTALL_DIR>/setEnv.sh

¢  Wenn Sie die csh- oder tcsh-Shell verwenden, fiigen Sie folgende Zeile in Thre
-login-Datei ein.

source /<USER_INSTALL DIR>/setEnv.csh

Sie miissen sich dann abmelden und erneut anmelden, damit Ihre Anderungen
wirksam werden.

Alternativ dazu kénnen Sie die entsprechende Befehlszeile von einer Batch-Datei
oder einer anderen ausfithrbaren Datei ausfithren lassen.

Konfigurieren des prozessinternen oder prozessexternen Aufrufs

Sie miissen die Conversion Agent Engine so konfigurieren, dass dass sie entweder
im Prozess der aufrufenden Anwendung oder prozessextern ausgefiihrt wird.

Fiir den prozessexternen Aufruf ist der Conversion-Agent-Server erforderlich.
Diese Art des Aufrufs hat die folgenden Vorteile:

e  64-Bit-Anwendungen konnen dadurch 32-Bit- Versionen der Conversion Agent
Engine aktivieren.

e Die Wahrscheinlichkeit, dass ein Ausfall der Engine zu einem Fehler in der
aufrufenden Anwendung fiihrt, ist kleiner.

Die Leistung ist bei der prozessinternen Ausfithrung eventuell besser als bei der
prozessexternen. Ausfiihrliche Informationen zu diesem Thema, unter anderem
zur API-Unterstiitzung, finden Sie im Kapitel tiber den Conversion-Agent-Server im
Conversion-Agent- Entwicklerhandbuch.

Anhand der folgenden Tabelle kénnen Sie erkennen, ob Sie die prozessinterne oder
prozessexterne Ausfiihrung benétigen.

Plattform Conversion- Wenn Sie Conversion Wenn Sie Conversion
Agent-Version | Agent aus 32-Bit- Agent aus 64-Bit-

Anwendungen Anwendungen
ausfiihren ausfiihren

Solaris 32-Bit Prozessintern oder Prozessextern
prozessextern

AIX 32-Bit Prozessintern oder Prozessextern
prozessextern

SUSE Linux 9 or 32-Bit Prozessintern oder Prozessextern

Red Hat Linux EL3 prozessextern

on x86
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Plattform Conversion- Wenn Sie Conversion Wenn Sie Conversion
Agent-Version Agent aus 32-Bit- Agent aus 64-Bit-
Anwendungen Anwendungen
ausfiihren ausfiihren
SUSE Linux 9 or 64-Bit Prozessextern
Red Hat Linux EL4 (Informationen zur
on Opteron Unterstiitzung des

prozessinternen Aufrufs
erhalten Sie bei SAP)

HP-UX 64-Bit Prozessintern oder Prozessextern

prozessextern

Configuration

Mit dem folgenden Verfahren wihlen Sie den prozessinternen oder den
prozessexternen Aufruf aus:

1.

Offnen Sie ein Befehlseingabefenster, wechseln Sie zu <USER_INSTALL_DIR>
und fiihren Sie den folgenden Befehl aus:

CMConfig
Dadurch wird der Conversion-Agent-Konfigurationseditor gedffnet.

Offnen Sie den Baum im linken Bereich, damit Sie den folgenden Knoten
sehen:

CM Configuration/CM Engine

Bearbeiten Sie im rechten Bereich die folgende Einstellung. Wenn diese
Einstellung nicht angezeigt wird, klicken Sie den Knoten CM Engine mit der

rechten Maustaste an und fiigen ihn hinzu.
Invocation
Fiir den prozessinternen Aufruf wéhlen Sie den Wert InProc aus.

Fiir den prozessexternen Aufruf wéhlen Sie Server aus. Dadurch werden
Anfragen an die Conversion Agent Engine {iber den Conversion-Agent-
Server umgeleitet.Der Server startet fiir jeden Clientprozess (also fiir jeden
Prozess, der eine Anfrage absetzt) einen unabhéingigen Prozess der
Conversion Agent Engine.

Bearbeiten Sie die Einstellungen unter dem folgenden Knoten:
CM Configuration/CM Engine/CM Server

Diese Einstellungen wirken sich nur aus, wenn Sie Invocation = Server
gesetzt haben. Wenn diese Einstellungen nicht angezeigt werden, klicken Sie
den Knoten CM Server mit der rechten Maustaste an und fiigen ihn hinzu.

Server Path

(Obligatorisch) Der Pfad zum gemeinsam genutzten Objekt CM_Server.sh.
Setzen Sie den Wert auf:
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<USER_INSTALL_DIR>/bin/cm_server.sh

Stellen Sie sicher, dass cm_server.s das Ausfithrungsrecht hat. Dafiir fithren
Sie den folgenden Befehl aus:

chmod a+x <USER_INSTALL_DIR>/bin/cm_server.sh

Thread pool size
(Optional) Gibt die maximal zulédssige Anzahl an Conversion-Agent-
Engine-Threads pro Prozess an, die gleichzeitig Clientanfragen ausfiithren
konnen. Falls die Anzahl der Clientanfragen die Anzahl der verfiigbaren
Threads tiberschreitet, fiigt der Server die Anfragen in eine Warteschlange
ein, bis wieder ein Thread frei ist. Voreingestellt ist der Wert 4.

Thread Stack Size
(Optional) Die Stackgrofie in Kilobyte, die der Server den einzelnen Threads
zuweist. Voreingestellt ist der Wert 1024.

Init Engine
(Optional) Wenn der Wert dieses Parameters OnDemand ist, startet der Server
die Engine, wenn die Clientanwendung zum ersten Mal eine Anfrage

absetzt. Wenn der Wert OnStartup ist, startet der Server die Engine, wenn
die Clientanwendung geladen wird. Voreingestellt ist der Wert OnDemand.

Number of retries, Restart timeout
(Optional)Falls ein Clientprozess keine Antwort vom Server erhilt, versucht
er den Server neu zu starten. Diese Parameter steuern das Verhalten beim
Neustarten:

Die Number of retries gibt an, wie oft ein Neustart durchgefiihrt werden
darf. Restart timeoutist das Zeitintervall in Sekunden. Falls die Anzahl
der erforderlichen Neustarts den angegebenen Wert im angegebenen
Zeitintervall tibersteigt, unternimmt der Clientprozess keine weiteren
Versuche.

Voreingestellt sind die Werte retries = 4und Restart timeout = 900. Sie
bedeuten, dass der Clientprozess keine weiteren Versuche unternimmt, falls
er den Server innerhalb von 900 Sekunden mehr als 4 Mal neu starten muss

Dieses Verhalten gilt unabhingig von der Anzahl der erfolgreichen
Anfragen wihrend des Zeitintervalls. Wenn der Clientprozess im obigen
Beispiel wihrend des Intervalls von 900 Sekunden 100 Mal erfolgreich mit
dem Server kommuniziert, aber fiinfmal scheitert, verzichtet er auf weitere
Versuche.

Das Verhalten bezieht sich jeweils auf einen Clientprozess. Falls mehrere
Clientprozesse ausgefiihrt werden, darf jeder von ihnen wéhrend des
Zeitintervalls vier Neustarts vornehmen.

Die Neustarts beziehen sich nur auf die Kommunikation zwischen dem
Clientprozess und dem Server. Falls die Conversion Agent Engine eine
Fehlermeldung zuriickgibt (zum Beispiel aufgrund unzuléssiger Eingabedaten),
meldet der Server dem Client den Fehlerstatus, braucht aber nicht neu gestartet zu
werden.
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Registrieren und eine Lizenz installieren

Je nachdem, welche Version von Conversion Agent Sie verwenden, miissen Sie
eventuell eine Lizenzdatei fiir die Conversion Agent Engine installieren. Absédtzen
wird erklart, wie Sie das machen.

Lizenzstatus

Um zu ermitteln, ob Sie tiber eine giiltige Conversion- Agent-Lizenz verfiigen,
offnen Sie ein Befehlseingabefenster und geben den folgenden Befehl ein:

CM_console aaa

Dabei ist aaa ein Platzhalter fiir den Namen eines Conversion-Agent-Dienstes (es
ist nicht notig, dass der Dienst aaa tatsdchlich existiert). Falls Sie keine giiltige
Lizenz haben, 16st dieser Befehl eine Fehlermeldung aus, zum Beispiel Die
Lizenzdatei ist beschidigt oder nicht vorhanden. In diesem Fall besorgen Sie sich mit
dem unten beschriebenen Verfahren eine giiltige Lizenz.

Fehlermeldungen wie etwa ungiiltiger Dienst ,aaa” konnen Sie ignorieren. Diese
Meldung wird ausgelost, weil der Dienst aaa nicht existiert.

Standortlizenz

Wenn Ihr Unternehmen eine Standortlizenz fiir Conversion Agent hat, befolgen Sie
die Anweisungen, die Sie mit der Lizenz erhalten haben. Sie miissen die Lizenz auf
jedem Computer installieren, auf dem Conversion Agent ausgefiithrt wird.

Einzellizenz

Um eine Einzellizenz zu erhalten, um Conversion Agent auf einem einzelnen
Computer zu verwenden, fithren Sie folgenden Befehl aus:

<USER_INSTALL_DIR>/CMRegister

Wenn Sie lieber im Konsolenmodus arbeiten, fithren Sie stattdessen folgenden
Befehl aus:

<USER_INSTALL_DIR>/CMRegister -console

Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm, um die Registrierung
abzuschlieffen. Wenn Sie die Lizenzdatei (License.cfg) erhalten haben, speichern
Sie sie in <USER_INSTALL_DIR>. Dann konnen Sie Conversion Agent Engine
verwenden.

Eine detaillierte Erklarung der Registrierungsoptionen finden Sie im Conversion
Agent Verwalter-Handbuch.

\/ Bei der Registrierung im Konsolenmodus auf HP-UX 11.23 nimmt das Feld ,, E-Mail” das
Zeichen @ nicht an. Stattdessen miissen Sie \@ eingeben. Zum Beispiel geben Sie
user\@example.com anstelle von user@example.comein.
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Die Installation testen

Um zu priifen, ob Conversion Agent richtig installiert ist, fithren Sie folgenden

Test durch:

1. Geben Sie den Befehl CM_console ohne Parameter ein.

2. CM_console sollte daraufhin eine Usage-Meldung wie die folgende anzeigen:
Verwendung:

CM_console <Service name> [Weitere Optionen]

3. Im Verzeichnis <USER_INSTALL_DIR>/setupTests befindet sich ein Conversion
Agent Beispielprojekt mit dem Namen TestCME. Kopieren Sie das gesamte
TestCME-Verzeichnis in den Conversion-Agent-Speicher, den Sie beim Setup
angegeben haben (standardméfiig <USER_INSTALL_DIR>/ServiceDB). Dadurch
steht TestCME als Conversion-Agent-Dienst zur Verfiigung.

4. Geben Sie folgenden Befehl ein, der TestCME ausfiihrt.

CM_console TestCME

Der Dienst fiihrt eine einfache Datenumwandlung an einem HL7
Quelldokument durch. Daraufhin sollte folgendes Ergebnis angezeigt werden:
<Result>Test Succeeded</Result>

5. Wenn Sie die optionalen Dokumentprozessoren installiert haben, kénnen Sie

einen weiteren Dienst namens TestCMDP ausfiihren. Dieser Dienst wandelt eine
Excel-Datei in XML um.

Um den Test auszufiihren, kopieren Sie das Verzeichnis
<USER_INSTALL_DIR>/setupTests/TestCMDP

in den Conversion- Agent-Speicher. Dann fithren Sie folgenden Befehl aus:
CM_console TestCMDP

Sie sollten folgende Ausgabe erhalten:

<Report>

<Name>John Doe</Name>
<Age>29</Age>
<Sex>Male</Sex>

<Report>

<Q Year="2000" Q="1">5</Q>
<Q Year="2000" Q="2">6</Q>
<Q Year="2000" Q="3">7</Q>
<Q Year="2000" Q="4">3</Q>
<Q Year="2001" Q="1">5</Q>
<Q Year="2001" Q="2">8</Q>
<Q Year="2001" Q="3">3</Q>
<Q Year="2001" Q="4">3</Q>
<Q Year="2002" Q="1">3</Q>
<Q Year="2002" Q="2">4</Q>
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<Q Year="2002" Q="3">2</Q>
<Q Year="2002" Q="4">8</Q>
</Report>
</Report>

Fehler beheben

Umgebungsvariablen

Wenn der Installationstest fehlschldgt, deklariert das System vermutlich einige
oder alle der Umgebungsvariablen, die Conversion Agent benétigt, nicht. Um das
Problem zu beheben, versuchen Sie folgende Schritte.

Wenn der CM_console-Befehl die Usage-Meldung nicht anzeigt, machen Sie
Folgendes:

1. Prifen Sie, ob Sie die Anweisungen fiir das Laden der Umgebungsvariablen
befolgt haben (siehe Die Conversion Agent Umgebungsvariablen laden weiter
oben).

Offnen Sie die Datei setEnv.sh oder setEnv.cshund priifen Sie ihren Inhalt
(siehe Umgebungsvariablen weiter unten).

2. Wenn Sie die Umgebungsvariablen aus Ihrem Profil laden, machen Sie
Folgendes:

Melden Sie sich ab und dann wieder an und versuchen Sie dann erneut, den
Befehl CM_console auszufiihren. Schldgt der Test noch immer fehl, ist Ihr
System wahrscheinlich nicht so konfiguriert, dass das Profil beim Starten
geladen wird. Fiithren Sie folgende Schritte aus, um das Problem zu beheben.

Wenn Sie die sh- oder ksh-Shell in der CDE (Common Desktop Environment)
verwenden, bearbeiten Sie die Datei ~/.dtprofile und heben Sie den
Kommentar fiir die folgende Zeile auf:

DTSOURCEPROFILE=true

Wenn Sie die bash-Shell verwenden, bearbeiten Sie Thre ~/ .bashrc-Datei und
ftigen Sie folgende Zeile hinzu:

. ./.profile

Melden Sie sich ab und dann wieder an, und versuchen Sie nochmals, die
Tests auszufiihren.

Sollten die Tests noch immer fehlschlagen, kontaktieren Sie bitte Ihren
Systemadministrator oder SAP-Support.
Die Umgebungsvariable LD_PRELOAD unter HP-UX

Auf HP-UX-Systemen ist fiir einige Arten von Conversion-Agent-Anwendungen
eventuell die Umgebungsvariable LD_PRELOAD erforderlich. Diese
Umgebungsvariable miissen Sie insbesondere in den folgenden Féllen definieren:

e  Der Conversion-Agent-Dienst ist mit einem Java-Dokumentprozessor wie den
folgenden konfiguriert:
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- ExcelToTextML

- ExcelToXml

- PowerpointToTextML
- WordToTextML

- WordToXml

- XmlToExcel

¢  Sie aktivieren den Conversion-Agent-Dienst tiber einer C++-Anwendung wie
etwa die folgenden:

- den Befehl CM_console;
- eine Anwendung, die C++-API von Conversion Agent aufruft.

In diesem Fall sollten Sie LD_PRELOAD so setzen, dass es auf das gemeinsam
genutzte Objekt libjvm der JRE verweist. Auf einer HP-UX-PA-RISC-Plattform
sollte LD_PRELOAD auch auf die C++-Anwendung zeigen, die Sie ausfiihren.

Beispiel: Wenn Sie CM_console unter HP-UX PA-RISC ausfithren mochten, geben
Sie den folgenden Befehl ein:

setenv LD _PRELOAD "<USER_INSTALL_DIR>/jrel.4/jre/lib/PA RISC/server/
libjvm.sl CM_console"

Um die C++-Anwendung MyCppApp auszufiihren, geben Sie den folgenden Befehl
ein:

setenv LD PRELOAD "<USER_INSTALL DIR>/jrel.4/jre/lib/PA RISC/server/
libjvm_sl MyCppApp"

Auf einer HP-UX-ia64-Plattform sollten Sie die C++- Anwendung weglassen.
Beispiel:

setenv LD PRELOAD "<USER_INSTALL DIR>/jrel.4/jre/lib/1A64N/server/
libjvm.so

Bitte beachten Sie dabei Folgendes:

e Den korrekten Pfad zum Objekt libjvmfinden Sie heraus, wenn Sie den
Konfigurationseditor von Conversion Agent 6ffnen und den Parameter CM
Configuration/CM Engine/JVM Location priifen.

e Auf der PA-RISC-Plattform wird das Objekt libjvmals libjvm.sl bezeichnet.
Auf der ia64-Plattform heifst es libjvm.so.

e Die Einstellung LD_PRELOAD ist nicht mit Anwendungen kompatibel, die die
Java-API von Conversion Agent aufrufen. Bevor Sie die Java- Anwendung
ausfiithren, miissen Sie die Definition der Umgebungsvariable aufheben.

unsetenv LD PRELOAD

e  Wenn Sie hdufig C++-und Java-Anwendungen auf demselben HP-UX-Server
ausfiihren, miissen Sie sie so konfigurieren, dass sie in verschiedenen Shells
ausgefithrt werden. In der Shell fiir die C++-Anwendung kénnen Sie dem
Profil die Einstellung LD_PRELOAD hinzuftigen.
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Java Heap-GroRe

Wenn eine Java-Komponente von Conversion Agent, wie etwa ein
Dokumentprozessor, der Java verwendet, sehr grofse Dokumente nicht verarbeiten
kann, liegt dies moglicherweise an der unzureichenden Java Heap-Grofle. Die
Heapgrofie konnen Sie mit dem folgenden Verfahren steuern:

1. Offnen Sie den Konfigurationseditor von Conversion Agent (siehe
Konfigurationseditor weiter unten).

2. Offnen Sie den Baum im linken Bereich, damit Sie den folgenden Eintrag
sehen:

CM Configuration/CM Engine

3. Klicken Sie den Knoten CM Engine mit der rechten Maustaste an und fiigen Sie
JUM init parameters hinzu.

4. Weisen Sie JVM init parameters einen Wert zu, zum Beispiel Xmx512M, wobei
512 die Heapgrofie in Megabyte angibt.

Die Variable JVM init parameters sollten nur definieren, wenn es tatsichlich
erforderlich ist. Wenn Sie eine grofse Java Heap-Grofie festlegen, braucht
Conversion Agent mehr Speicher.

Core-Dumps vermeiden

Wenn Sie sehr grofSe Eingaben verarbeiten und Java nicht gentigend Speicher zur
Verfiigung steht, kann dies einen Core-Dump (Abzug von Kernspeicher) auslosen.
Dieses Verhalten wurde bei IBM-JRE-Versionen auf AIX-Plattformen festgestellt.

In der IBM JRE 1.4 sollten Sie Java mit der Markierung - Xdisablejavadump starten.

e Auf der PA-RISC-Plattform wird das Objekt libjvmals libjvm.sl bezeichnet.
Auf der ia64-Plattform heifst es libjvm.so.

Emulatoren

Sie sollten Conversion Agent auf den nativen Systemen installieren und ausfiihren,
die weiter oben unter System-Anforderungen beschrieben wurden. Die Ausfiihrung
in Emulatoren wird nicht unterstiitzt.

Fiihren Sie Conversion Agent fiir HP-UX PA-RISC zum Beispiel nicht auf einem
HP-UX-ia64-Rechner mit einem PA-RISC-Emulator aus.

Deinstallation

Um die Conversion-Agent-Software zu deinstallieren, machen Sie Folgendes:

1. Wenn Sie vor einem Versions-Upgrade eine Deinstallation vornehmen,

empfehlen wir Ihnen die Sicherung Ihres Conversion- Agent-
Speichers(voreingestellt ist USER_INSTALL_DIR>/ServiceDB). Nach dem
Upgrade konnen Sie die Dienste bei Bedarf wiederherstellen.
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2. Wenn Sie mit einer grafischen Oberfldche arbeiten, fithren Sie folgenden
Befehl aus (ersetzen Sie AlX durch Ihren Unix-Flavor):

<USER_INSTALL_DIR>/uninstall/_uninstMaster/uninstaller_AlX.bin

Um die Deinstallation im Konsolenmodus vorzunehmen, fiigen Sie den
Schalter -console hinzu:

<USER_INSTALL_DIR>/uninstal l/_uninstMaster/uninstaller_AIX_bin
-console

3. Nachdem die Deinstallation abgeschlossen ist, ldschen Sie
<USER_INSTALL_DIR> und alle noch darin enthaltenen Dateien.

4. Melden Sie sich ab und dann wieder an, um dafiir zu sorgen dass Ihre
Anderungen wirksam werden.

Umgebungsvariablen

Conversion Agent verwendet bestimmte Umgebungsvariablen, die vom Setup-
Programm konfiguriert werden. Die nachfolgende Beschreibung dieser Variabeln
dient als Referenz und zur Behebung von Problemen.

Speicherort der Umgebungsvariablen-Definitionen

Das Setup verdndert Ihr Profil nicht. Stattdessen erstellt es eine eigene Datei mit
den Umgebungsvariablen-Definitionen:

e  <USER_INSTALL_DIR>/setEnv.sh, wenn Sie die sh-, ksh- oder bash-Shell
verwenden

e  <USER_INSTALL_DIR>/setEnv.csh, wenn Sie die csh- oder tcsh-Shell
verwenden

Bevor Sie Conversion Agent verwenden konnen, miissen Sie die
Umgebungsvariablen-Datei laden. Sie kénnen dafiir entweder Ihr Profil so
konfigurieren, dass die Datei automatisch geladen wird oder Sie laden die Datei
von der Kommandozeile aus. Anweisungen dafiir finden Sie unter Die Conversion
Agent Umgebungsvariablen laden weiter oben.
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Erforderliche Umgebungsvariablen

Die folgenden Umgebungsvariablen sind erforderlich, damit Conversion Agent
ordnungsgemafs lduft.

PATH
Das Setup fiigt den Pfaden <USER_INSTALL_DIR>/bin hinzu.

Hinweis: In manchen Féllen erfordern die Conversion Agent Java
Dokumentprozessoren, dass die JRE dem PATH hinzugefiigt wird.

Unter AIX: LIBPATH

Unter Solaris und Linux: LD_LIBRARY_PATH

Unter HP-UX: SHLIB_PATH und LD_LIBRARY_PATH
Das Setup fiigt dem Bibliothekspfad das Installationsverzeichnis hinzu
(USER_INSTALL_DIR>).

Aufierdem werden dem Pfad das JRE-Verzeichnis und sein Elternverzeichnis
hinzufiigt; zum Beispiel: <USER_INSTALL_DIR>/jrel.4/1ib/sparc/server und
<USER_INSTALL_DIR>/jrel.4/1ib/sparc.

CLASSPATH

Das Setup fiigt dem Pfad <USER_INSTALL_DIR>/api/1ib/CM_JavaAPl.jar
hinzu.

IFCONTENTMASTER_HOME
Das Setup erstellt diese Umgebungsvariable, die auf das Conversion Agent
Installationsverzeichnis zeigt (RUSER_INSTALL_DIR>).

Beispiel fir Umgebungsvariablen

Das folgende Beispiel zeigt die Umgebungsvariablen-Datei (setEnv.csh) unter
AIX.

Die Variablennamen und -werte weichen unter anderen Unix-Flavors eventuell
geringfiigig ab (siehe Erforderliche Umgebungsvariablen weiter oben).

## Conversion Agent Environment settings
setenv IFCMPath /opt/SAP/ConversionAgent
setenv CMJAVA_PATH /opt/SAP/ConversionAgent/jrel.4/jre/bin/classic:
/opt/SAP/ConversionAgent/jrel.4/jre/bin

# Prepend Conversion Agent to the PATH
if (! $?PATH ) then
setenv PATH "
endif
setenv PATH "${IFCMPath}/bin:${PATH}"
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# Add CM & java path & odbc path to LIBPATH
if (! $?LIBPATH ) then
setenv LIBPATH "
endif
setenv LIBPATH "${IFCMPath}/bin:${CMIAVA PATH}:${LIBPATH}"

# Update IFCONTENTMASTER_HOME.
setenv IFCONTENTMASTER_HOME "${IFCMPath}"

# Prepend CM path CLASSPATH
if (! $?CLASSPATH ) then
setenv CLASSPATH "
endif
setenv CLASSPATH "${IFCMPath}/api/lib/CM_JavaAPl.jar: . :${CLASSPATH}"

Konfigurationseditor

Sie konnen den Conversion Agent Konfigurationseditor verwenden, um die
Konfiguration auf Ihre Bediirfnisse anzupassen. Um den Konfigurationseditor zu
offnen, wechseln Sie in das Verzeichnis <USER_INSTALL_DIR> und fiihren folgenden
Befehl aus:

CMConfig

Konfigurationsparameter

Sie konnen unter anderem folgende Parameter im Konfigurationseditor bearbeiten:

CM Configuration/Directory services/File system/Base Path
Der Conversion-Agent-Speicher, in dem die Conversion-Agent-Dienste
gespeichert werden.

CM Configuration/CM Engine/JVM Location
Dies ist der Pfad zum gemeinsam genutzten Objekt 1ibjvm der Java-2-
Laufzeitumgebung:
e Solaris: die Datei libjvm.so

AIX: libjvm.a

e HP-UX unter PA-RISC: libjvm_sl

e HP-UX unter ia64: libjvm.so
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Standardmafiig wird der Pfad verwendet, den Sie bei der Installation von
Conversion Agent ausgewdhlt haben (siehe Das Setup-Programm ausfiihren). Sie
konnen den Pfad bearbeiten, wenn Sie beispielsweise JRE-Versionen upgraden
und Conversion Agent die neue JRE verwenden soll.

Eine einzelne JRE kann mehrere Exemplare von libjvm enthalten, die in
verschiedenen Unterverzeichnissen, wie etwa server, client usw. installiert
sind. Diese implementieren Server- bzw. Client-Versionen der JRE.
Conversion Agent lduft mit Server- und Client- Versionen gleich gut. In den
meisten Fallen verwendet Conversion Agent standardméfiig die Server-
Version.

Wenn Sie den Pfad bearbeiten, deinstallieren Sie die vorherige JRE-Version
erst, nachdem Sie die neuen Einstellungen gespeichert und den
Konfigurationseditor beendet haben. Das ist wichtig, weil der
Konfigurationseditor selbst eine JRE benétigt.

CM Configuration/General/Reports directory

Das Verzeichnis, in dem Conversion Agent Ereignisprotokolle und bestimmte
andere Berichte speichert (standardmaflig <USER_INSTALL_DIR>/CMReports).

Weitere Informationen tiber den Konfigurationseditor und die editierbaren
Parameter finden Sie im Conversion Agent Verwalter-Handbuch und im Conversion
Agent Engine Entwickler-Handbuch.

Aktualisieren von Conversion-Agent-Diensten

Wenn Sie eine Aktualisierung einer fritheren Conversion- Agent-Version
durchfiihren, miissen Sie eventuell Ihre vorhandenen Projekte sowie Ihre
bereitgestellten Conversion- Agent-Dienste aktualisieren.

Eine Aktualisierung ist notwendig, wenn sich die Syntaxversion der Conversion
Agent Engine gedndert hat. Um die Syntaxversion zu ermitteln, fithren Sie den
folgenden Befehl aus:

CM_console -v

Hilfsprogramm fiir die Batch-Aktualisierung

\/ Wenn Sie ein Setup fiir die Aktualisierung von einer friiheren Version von Conversion
Agent 4.0 ausfiihren, werden Sie aufgefordert, das Batch- Programm auszufiihren. In allen
anderen Fillen fiihren Sie das Batch-Programm nach Abschluss des Setups tiber eine
Befehlseingabeaufforderung aus (siehe unten).
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Um alle bereitgestellten Conversion- Agent-Dienste zu aktualisieren, fithren Sie das
Skript CM_DBConvertor.sh mit den Befehlszeilenschaltern aus, die in der folgenden
Tabelle aufgefiihrt sind:

Schalter

Beschreibung

-S

(Erforderlich) Pfad des vorhandenen Conversion-Agent-Speichers (oder eines
anderen Ordners, der Dienste enthélt). Beispiel:
<USER_INSTALL_DIR/ServiceDB.

(Optional) Pfad der Protokolldatei der Aktualisierung. Der Standardpfad ist
<USER_INSTALL_DIR>/SyntaxConversionLog.txt.

(Optional) Pfad des Backup-Ordners. Der Standard ist der Wert des Schalters
- s, verkettet mit dem Suffix _Backup. Beispiel:
<USER_INSTALL_DIR>/ServiceDB_Backup.

(Optional) Pfad des neuen Conversion-Agent-Speichers.

Wenn Sie diesen Schalter liberspringen, aktualisiert das Dienstprogramm die
Dienste an ihrem jetzigen Speicherort.

Wenn Sie diesen Schalter angeben, kopiert das Dienstprogramm die
Dienstprojekte an den neuen Speicherort und aktualisiert die Kopien. Sie
mussen den Speicherort des Conversion-Agent-Speichers auf den neuen
Pfad setzen (siehe Konfigurationseditor).

Fiigen Sie nach jedem Schalter ein Leerzeichen ein und geben Sie den Pfad ein.
Wenn der Pfad Leerzeichen enthilt, miissen Sie ihn in Anfithrungszeichen setzen.

Beispiel: Der Befehl
<USER_INSTALL_DIR>/bin/CM_DBConvertor.sh -s <USER_INSTALL_DIR>/ServiceDB

aktualisiert die Dienste im Standardpfad des Speichers.

Nach der Aktualisierung setzt das Programm die Rechte der Dienstdatei auf
»schreibgeschiitzt”

Weitee Informationen zur Aktualisierung von Diensten und Projekten finden Sie
im Kapitel Aktualisieren von Conversion-Agent-Projekten des Conversion-Agent-
Administratorhandbuchs.

24




Conversion Agent fiir Unix

Conversion Agent unter Unix ausfihren

Um ein Projekt in Conversion Agent Engine auszufiihren, miissen Sie es zuerst als
Conversion- Agent-Dienst einsetzen. Um einen Dienst auf einer Unix-Plattform
einzusetzen, fithren Sie folgende Schritte aus:

1. Entwickeln Sie ein Projekt in Conversion Agent Studio auf einer Windows-
Plattform

Denken Sie daran, das Projekt plattformunabhéngig zu entwickeln. Richtlinien
daftir finden Sie unter Plattformunabhingige Parser im Conversion Agent Studio
Anwenderhandbuch, Kapitel 3, Parser.

2. Setzen Sie das Projekt in Conversion Agent Studio als Conversion- Agent-
Dienst auf der Windows-Plattform ein.

Anweisungen dafiir finden Sie im Kapitel Conversion-Agent-Dienste einsetzen
im Conversion Agent Studio Anwenderhandbuch Guide.

3. Kopieren Sie den eingesetzten Projektordner vom Conversion-Agent-Speicher
auf der Windows-Plattform in den Speicher auf der Unix-Plattform (den im
Konfigurationseditor durch den Base Path-Parameter definierten Ort).

Wenn das Windows-System auf das Unix-Dateisystem zugreifen kann, konnen Sie
Conversion Agent Studio so konfigurieren, dass es Dienste direkt im Unix-
Speicher einsetzt. In diesem Fall konnen Sie Schritt 3 tiberspringen.

Der Dienst wird dann in Conversion Agent Engine auf dem Unix-System
ausgefiihrt. Eine Integrationsanwendung kann zum Beispiel Daten an den Dienst
tibergeben und die Ausgabe abrufen. Informationen dariiber finden Sie im
Conversion Agent Engine Entwickler-Handbuch.

Conversion Agent mit ODBC einsetzen

Conversion Agent bietet ODBC-Funktionen, sodass es mit Datenbanksystemen
interagieren kann. Siehe beispielsweise ODBCLookup-Transformer und ODBCAction-
Aktion im Conversion Agent Studio Anwenderhandbuch.

In diesem Kapitel werden die Schritte erklart, die notwendig sind, um ODBC mit
Conversion Agent einzusetzen.
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Einen ODBC-Manager installieren und konfigurieren

Sie miissen einen ODBC-Manager installieren, der das ODBC 3.0 API untersttitzt.

Sie konnen einen Open-Source ODBC-Manager verwenden oder einen, den Sie von
Ihrem Unix- oder Datenbank-Anbieter erhalten. Fiir detaillierte Ratschldge zu
diesem Thema kontaktieren Sie bitte SAP-Support.

Sie sollten Threr LIBPATH oder LD_LIBRARY_PATH Umgebungsvariablen das
Verzeichnis des ODBC-Managers hinzufiigen (siehe Erforderliche
Umgebungsvariablen).

Konfigurieren Sie den ODBC-Manager in Conversion Agent wie folgt:

1. Offnen sie den Conversion Agent Konfigurationseditor (siehe
Konfigurationseditor).

2. Wibhlen Sie im linken Fenster den CM Engine-Knoten.

3. Klicken Sie im rechten Fenster mit der rechten Maustaste und wihlen Sie
Hinzufitigen > ODBC. Damit wird ein neuer Parameter namens ODBC zur
Anzeige hinzugefiigt.

4. Geben Sie als Parameterwert den Speicherort des gemeinsamen Objekts des
ODBC-Managers an, zum Beispiel:

/usr/local/odbc/1ibODBCMgr . so

Einen ODBC-Treiber installieren

Es muss ein ODBC-Treiber fiir Ihr Datenbanksystem auf dem Computer installiert
sein. Der Treiber muss mit dem Datenbanksystem geliefert werden oder Sie
konnen ihn von Ihrem Unix- oder Datenbank- Anbieter erhalten.

Ist kein entsprechender Treiber installiert, kontaktieren Sie bitte Ihren
Systemadministrator.

Fehler beheben

Wenn eine falsche ODBC-Manager Version installiert ist, kann es sein, dass
Conversion Agent folgende Fehlermeldung anzeigt, wenn es versucht einen Dienst
auszufiihren, der ODBC verwendet.

Function not found in ODBC API

Wenn ein ODBC-Treiber nicht installiert ist, zeigt Conversion Agent folgende
Fehlermeldung an:

Failed to load ODBC API
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DSNs definieren

Sie sollten eine oder mehrere DSNs definieren, die Conversion Agent verwendet,
um eine Verbindung zu den erforderlichen Datenbanken herzustellen.

Bearbeiten Sie dafiir die .odbc. ini-Datei, die sich iiblicherweise im
Hauptverzeichnis Ihres Kontos befindet. Bei manchen Systemen kann es sein, dass
die ODBCINI-Umgebungsvariable einen anderen Speicherort fiir diese Datei festlegt.

Anweisungen daftiir, wie Sie die DSN definieren, finden Sie in der Dokumentation
Ihres Datenbanksystems. Im Folgenden finden Sie ein Beispiel fiir einen MyODBC-
Treiber, der eine Verbindung zu einer MySQL-Datenbank namens Employees
herstellt. Die DSN heifst EmployeesDSN.

[ODBC Data Sources]
EmployeesDSN = DSN for Employees MySQL Database

[EmployeesDSN]

driver = MySQL

tracefile = /home/userl/sql.log
trace = off

database = Employees

Eine DSN in Conversion Agent testen

Sie konnen die CM_isql-Utility verwenden, die sich im Conversion Agent odbc-
Verzeichnis befindet, um zu testen, ob Conversion Agent auf eine DSN zugreifen
kann. Gehen Sie dazu wie folgt vor:

1. Starten Sie ein Terminal und wechseln Sie in das Verzeichnis
<USER_INSTALL_DIR>/odbc.

2. Fiihren Sie folgenden Befehl aus (ersetzen Sie <YOUR_DSN> durch Ihren DSN-
Namen):

CM_isql <YOUR_DSN>
3. Die Utility sollte folgenden Prompt anzeigen:
SQL>

4. Geben Sie exit ein, um den SQL>-Prompt zu verlassen.

Conversion Agent fur ODBC konfigurieren

Um eine Verbindung zu einer Datenbank herzustellen, konfigurieren Sie eine
Conversion- Agent-Datenumwandlung mit einer Komponente, wie etwa
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ODBCLookup oder ODBCAction. In der db_connection-Eigenschaft der Komponente
geben Sie die DSN an, die Sie oben definiert haben.

Nicht unterstutzte Funktionen

Windows-spezifische Funktionen

Conversion Agent fiir Unix untersttitzt keine Windows-spezifischen Funktionen
von Conversion Agent, wie etwa:

e DasCOM API

¢ Individuelle COM-Komponenten (wie etwa ExternalCOMPreProcessor oder
External COMAction)

e  Dokumentprozessoren, die auf demselben Computer Microsoft Office-
Anwendungen benétigen (wie etwa ExcelToHtml, ExcelToTxt,
PowerpointToHtml, WordToHtml, WordToTxt und WordToRtf)

Die Java Dokumentprozessoren fiir Microsoft Office-Dokumente (wie etwa
ExcelToXml, WordToXml und XmIToExcel) bendtigen die Office- Anwendungen nicht
und werden unterstiitzt.

Weitere Informationen

Die neuesten Informationen, die noch nicht zur Verfiigung standen als dieses
Handbuch verfasst wurde, finden Sie in der Readme-Datei, die mit der Software
ausgeliefert wird.

28



	Conversion Agent für Unix
	Inhalt
	Versionsinformationen
	Unterstützte Unix-Flavors

	Installation
	System-Anforderungen
	Allgemeine Anforderungen für alle Unix-Flavors
	Spezielle Anforderungen für Solaris
	Spezielle Anforderungen für AIX
	Spezielle Anforderungen für Linux
	Spezielle Anforderungen für HP-UX

	Upgrade von einer früheren Version
	Installation
	Das Setup-Programm ausführen
	Die Conversion Agent Umgebungsvariablen laden
	Konfigurieren des prozessinternen oder prozessexternen Aufrufs
	Registrieren und eine Lizenz installieren
	Die Installation testen
	Fehler beheben

	Deinstallation

	Umgebungsvariablen
	Speicherort der Umgebungsvariablen-Definitionen
	Erforderliche Umgebungsvariablen
	Beispiel für Umgebungsvariablen

	Konfigurationseditor
	Konfigurationsparameter

	Aktualisieren von Conversion-Agent-Diensten
	Conversion Agent unter Unix ausführen
	Conversion Agent mit ODBC einsetzen
	Einen ODBC-Manager installieren und konfigurieren
	Einen ODBC-Treiber installieren
	Fehler beheben
	DSNs definieren
	Eine DSN in Conversion Agent testen
	Conversion Agent für ODBC konfigurieren

	Nicht unterstützte Funktionen

